
KOMPAKT

Internet of Things (IoT)
Mit Sensoren und Daten effi zienter produzieren

_Was ist das?
Das Internet der Dinge (engl. Internet of 
Things), kurz IoT, beschreibt die Vernet-
zung und Kommunikation von Gegen-
ständen mittels Sensoren untereinander 
und mit dem Internet. Während es bei 
IoT meist um Alltagsgegenstände wie 
Lichtschalter, Thermostate oder Arm-
banduhren geht, konzentriert sich das 
Industrielle Internet der Dinge (IIoT) auf 
die Anwendungsfelder im Produktions-
gewerbe. Im Mittelpunkt stehen also 
nicht EndverbraucherInnen, sondern 
industrielle Prozesse.

_Beispiele und Einsatzfelder
_Lieferkettenmanagement: Unterneh-
men können den Transport von Gütern 
über Land-, See- und Luftverbindungen 
mittels IIoT-Anwendungen stark be-
schleunigen. 

_Prädiktive Instandhaltung: Vernetzte 
Maschinen erkennen selbst, wann das 
Unternehmen auf sie warten muss.

_Qualitätskontrolle: Echtzeitdaten und 
transparente Fertigungsprozesse er-
möglichen eine annähernd fehlerfreie 
Produktion.

Wozu IoT im Mittelstand?
_ Kosten sparen: Störungen im Produktionsablauf und den Verschleiß 
von Maschinen auf ein Minimum reduzieren.

_Ressourceneffi  zienz: Den Ertrag aus Rohmaterialien maximieren.
_Neue Serviceangebote: Mittels IoT das Geschäftsmodell erweitern.
_ Sichere Arbeitsumgebung: Durch Sensoren Gesundheitsrisiken für 
ArbeiterInnen überwachen und warnen.
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_ Wie gelingt der Einstieg?

_Die richtige Plattform: Eine IoT-Platt-
form stellt die systemübergreifende 
Kommunikation verschiedener Geräte 
sicher und hilft, Daten auszuwerten. 
Die Zahl möglicher Anbieter ist groß. Je  
nach Branche und Anforderungen kön - 
nen mehrere Plattformen in Frage kom-
men. Achten Sie z.B. auf Anschlussfä- 
higkeit vorhandener Systeme und 

angemessene Datenvisualisierung, 
denn ein späterer Plattformwechsel 
kann sehr kostenintensiv sein.

_IoT – aber sicher: Denken Sie das 
Thema IT-Sicherheit von IoT-Systemen 
von Beginn an mit. Vor möglichen Cy-
berangriffen oder Industriespionage  
schützen etwa Plattformen, die verdäch- 
tige Elemente in Quarantäne versetzen 
können.

St
an

d:
 N

ov
em

be
r 2

01
9 

| 
De

si
gn

: w
w

w
.k

at
tr

in
-ri

ch
te

r.d
e

Neugierig geworden? 
Informieren Sie sich über Workshops, Veranstaltungen und ExpertInnen,  

die Sie bei Ihrem Vorhaben unterstützen. 
Mehr Infos unter: gemeinsam-digital.de

_Was sagen Unternehmen zum Internet of Things?

Quelle: Studie der COMPUTERWOCHE, CIO, TecChannel und ChannelPartner 2018

89+11M89,4 %
der Unternehmen waren  
zufrieden mit den Ergebnissen  
durchgeführter IoT-Projekte92+8M+92,4 %

der Unternehmen stufen die  
Relevanz von IoT in naher 
Zukunft als „sehr hoch“ bis  
„eher hoch“ ein95+5M95,7 % 85+15M85,1 %

der Unternehmen konnten nach 
IoT-Projekten einen Mehrwert 
innerhalb eines Jahres messen

der Unternehmen geben an, dass 
Investitionen in IoT in ihrem 
Unternehmen in den nächsten 
Jahren steigen werden


